
NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Notdienstbereit-
schaft Wesermünde-Süd, für Be-
verstedt und Hagen; Dienstzeit ab
18 Uhr, & 0180/ 501 3211
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, telefoni-
sche Bereitschaft von 18 bis 8
Uhr; Bereitschaftsdienstnummer
für Osterholz-Scharmbeck, Schwa-
newede, Ritterhude und Hamber-
gen 01805 / 04 79 10; Bereit-
schaftsdienstnummer für Lilien-
thal, Worpswede und Grasberg
01805 / 28 86 50

AUGENÄRZTE
Augenärztlicher Notdienst für
den Landkreis OHZ, außerhalb
der Sprechzeiten, & 01805 /
410100

APOTHEKEN
Kranich-Apotheke, Amtsdamm
39, Hagen, & 0 4746/ 95 1060
Moor-Apotheke, 9 Uhr bis mor-
gen 9 Uhr, Hauptstr. 38, Scharm-
beckstotel, & 04791 / 981302

TELEFON-NOTHILFE
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ), bundesweit, & 0551 /
19240
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, & 0800/
11101 11
Weißer Ring Landkreis Oster-
holz, Opferhilfe nach Kriminali-
tät, & 0 4795/ 95 3845

SOZIALE DIENSTE

Ambulante Pflegedienste der
Diakonischen Altenhilfe, Kran-
kenpflege im Landkreis OHZ, Rit-
terhude, Fergesbergstr. 3,
& 0 4292 / 88 71 88
Ambulanter Hospizdienst für
den Landkreis Osterholz, Beglei-
tung und Beratung für schwerst-
kranke Menschen und deren An-
gehörige, 24 Std. Rufbereitschaft,
& 0 4791/ 806 87
Arbeiterwohlfahrt (AWO) Kreis-
verband Osterholz, 9 bis 11 Uhr,
Info über Mutter- / Vater-Kind-Ku-
ren, Bahnhofstr. 60, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 982727
Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen / Stillberatung, Li-
lienthal, & 0 4298 / 3 0776
Deutsche ILCO, Selbsthilfe-
gruppe für Stomaträger und
Menschen mit Darmkrebs, 18
Uhr, Treffen im Klinikum Bre-
men-Nord, großer Konferenz-
raum, Informationen unter
& 0421 / 6 36 41 41
Deutsches Rotes Kreuz, Sozial-
station Osterholz, Kranken- und
Altenpflege im häuslichen Be-
reich, Lilienthal, & 0 4298 /
915217 oder 047 91/ 9200 70
Diakonie-Sozialstation Worps-
wede, häusliche Pflege und Kran-
kenpflege, Hembergstr. 11,
& 0 4792/ 4278
Diakonische Dienste e.V., ambu-
lante Pflege und Krankenpflege,
Marktweide 5, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 98 6040
Familienzentrum OHZ & Mehr-
generationenhaus, Seniorenser-
vicebüro, Bördestr. 29, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 5411
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe Wallhöfen, 20 Uhr, Treffen
im Gemeindehaus, & 0 4793/

1084
Selbsthilfegruppe „Es geht wei-
ter“, für Frauen, die unter Depres-
sionen leiden. Beratung und Aus-
kunft, Lilienthal, & 0 4792 /
7687
Selbsthilfegruppe Angststörun-
gen, für Worpswede und umzu,
Treffen 14-tägig mittwochs, Bera-
tung und Auskunft, & 04792 /
950034
Selbsthilfegruppe Krebsnach-
sorge Lilienthal, Treffen jeden 4.
Donnerstag um 18 Uhr im Amt-
mann-Schroeter-Haus, & 0 4298 /
467872
Seniorenservicebüro Nieder-
sachsen für den Landkreis
Osterholz, Unterstützung zur Le-
bens- und Alltagsbewältigung,
Amtmann-Schroeter-Haus, Lilien-
thal, & 042 98/ 6399

INFO

Gästeinformation für Worps-
wede und das Teufelsmoor, 10
bis 17 Uhr, www.worpswede.de,
Bergstr. 13, & 0 4792/ 93 5820
Stadthalle Osterholz-Scharm-
beck, www.stadthalle-oster-
holz.de, Jacob-Frerichs-Str. 1,
& 0 4791/ 985006(Tickets)
Stadtmarketing OHZ GmbH,
www.stadtmarketing-ohz.de,
Marktstr. 8, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 98 5006
Touristik Samtgemeinde Ham-
bergen e.V., 10 bis 16 Uhr, im
Rathaus; www.hambergen.de,
& 0 4793/ 7813
Touristikbüro der Samtge-
meinde Hagen, www.hagen-
cux.de, Amtsplatz 3, & 0 4746/
8729

KINOS

CENTRAL-THEATER OHZ
Poststraße 1, &0 4791/7614

Die etwas anderen Cops: 16
Uhr; Groupies bleiben nicht
zum Frühstück: 16 Uhr; Harry
Potter und die Heiligtümer des
Todes 1: 16, 20 Uhr; Stichtag: 18,
20.15 Uhr; Unstoppable - Außer
Kontrolle: 18, 20.15 Uhr

FILM PALAST
Schwanewede, Am Markt 54,
&0 4209/931693

Harry Potter und die Heiligtü-
mer des Todes 1: 16, 20 Uhr; Ich
- Einfach Unverbesserlich: 16
Uhr; Konferenz der Tiere: 16
Uhr; R.E.D. - Älter. Härter. Bes-
ser: 20 Uhr; Sammys Abenteuer
- Die Suche nach der geheimen
Passage: 16 Uhr; Stichtag: 20
Uhr; Unstoppable - Außer Kon-
trolle: 20 Uhr.

VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNGEN
8 bis 16 Uhr: Gut abgeschnitten
... und dran geblieben, Ab-
schlussarbeiten der Berufsfach-
schule für Friseurtechnik in Oster-
holz-Scharmbeck (bis zum 30. No-
vember), Rathaus Osterholz-
Scharmbeck, Rathausstr. 1,
& 0 4791/ 170.
8 bis 18 Uhr: Stadt – Land –
Fluss, Acrylmalerei, Monotypien
und Tuschezeichnungen von Mar-
lene Kook (bis zum 31. Dezem-
ber), Kreishaus, Foyer, Osterhol-

zer Str. 23, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 93 00.
8.30 bis 16 Uhr: LebensFreude,
Bilder in Acryl, Pastell und Co.
von Evelyn Kunkel (bis Ende Ja-
nuar), Rathaus Ritterhude,
Riesstr. 40, & 0 4292/ 8890.
10 bis 18 Uhr: Der Paula-Moder-
sohn-Becker-Kunstpreis, (bis
zum 30. Januar), Worpsweder
Kunsthalle Netzel, Bergstr. 17,
& 0 4792/ 1277.
10 bis 18 Uhr: Jugendstil in Sil-
ber, Heinrich Vogeler und die Bre-
mer Silberwarenmanufaktur Mar-
tin Heinrich Wilkens & Söhne (bis
5. 12.), Barkenhoff / Heinrich-Vo-
geler-Museum, Ostendorfer Str.
10, Worpswede, & 0 4792/ 39 68.

KONZERTE
19.30 Uhr: Achim Reichel: Solo
mit Euch – Mein Leben, meine
Musik, Hamme-Forum, Ries-
straße 11, Ritterhude, & 0 4292/
819531.

ENTSORGUNG
Müllabfuhr: Ihren individuellen
Abfallplan finden Sie unter
www.aso-ohz.de; Öffnungszeit
Entsorgungszentrum, Sie-
mensstr. 4 b: 8 bis 16.30 Uhr

BÄDER
Allwetterbad, 6.30 bis 21 Uhr,
Sauna (Damen) 9 bis 23 Uhr, Am
Barkhof, Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 940 30
Hallenbad Ritterhude, 6 bis
7.45 Uhr, Frühschwimmen,
Jahnstr. 2-4, & 042 92/ 3855
Hallenbad Worpswede, 6.30 bis
8 Uhr, In de Wischen 11,
& 0 4792/ 1014
Hambad, 5.30 bis 7.15 Uhr und

15 bis 20.30 Uhr; Damen-Sauna
14 bis 21.30 Uhr, Wällenberg,
Hambergen, & 0 4793/ 534

BÜCHEREIEN/VHS
Kreis- und Stadtbibliothek, 15
bis 18 Uhr, Bahnhofstr. 34, Oster-
holz-Sch., & 047 91/ 9301 00
Kreisarchiv Osterholz, 10 bis 12
Uhr, Bahnhofstr. 34, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 930105
Volkshochschule Osterholz-
Scharmbeck, Hambergen &
Schwanewede, 9 bis 15 Uhr,
Marktplatz 10, & 0 4791/ 9 6230

VERBÄNDE UND VEREINE
Freundeskreis Südwede e.V.,
18 Uhr, Yoga, Südweder Str. 26,
Worpswede
Ritterhuder Automobil Club
e.V., 20 Uhr, Club-Abend im „Ho-
tel zur Post“

TREFFPUNKTE
Guttempler-Gemeinschaft,
Worpswede, & 0 4792 / 951032.
14 bis 18 Uhr: Jugendtreff Hüt-
tenbusch, Mädchentag, Sprech-
zeiten für Eltern, Lehrer etc. unter
& 0 47 94 / 96 21 99 (Herr Pape),
Schulstraße 1, Worpswede-Hüt-
tenbusch.
15 bis 21 Uhr: Jugendzentrum
Scheune, An der Kirche 9, Worps-
wede.
20 Uhr: Freundeskreis Sucht-
krankenhilfe, Treffen im Ge-
meinderaum der Kirche, Worps-
wede-Hüttenbusch, & 0 4794 /
95062.

VERSCHIEDENES
8.30 Uhr: Sitzung des Ausschus-
ses für Feuerschutz und Ret-
tungsdienst, Landkreis Cuxha-

ven, Kreishaus, Sitzungsraum
2/3, Vincent-Lübeck-Str. 2, Cux-
haven, & 047 21/ 6622 17.
18 Uhr: Sitzung des Ausschus-
ses für Jugend, Senioren, Sport
und Kultur, Gemeinde Hamber-
gen, Rathaus Hambergen, Bremer
Str. 2, & 0 4793 / 7 80.
18 Uhr: Sitzung des Finanzaus-
schusses, Samtgemeinde Hagen,
Rathaus Hagen, Sitzungszimmer,
Amtsplatz 3, & 04746 / 8 70.
18 Uhr: Sitzung des Jugend-,
Sport- und Kulturausschusses,
Gemeinde Vollersode, Gemeinde-
büro Vollersode, Bergstr. 2.
18.30 Uhr: Sitzung des Ord-
nungs- und Feuerschutzaus-
schusses, Gemeinde Gnarren-
burg, Rathaus Gnarrenburg, Sit-
zungssaal, Bahnhofstr. 1,
& 0 4763/ 880.
19 Uhr: Sitzung des Gemeinde-
rats, Gemeinde Lübberstedt,
Landgasthaus Batschat, Bahn-
hofstr. 5, Lübberstedt.

LITERATUR
19 Uhr: Ich bin ein hoffnungslo-
ser Fall, Dieter Strobel singt,
spielt und rezitiert Gedichte und
Balladen, Moma Caféhaus, Stra-
ßentor 1, Worpswede, & 0 4792/
953061.
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Osterholz-Scharmbeck (mss). An der Berli-
ner Straße ist ein geparkter Citroën von ei-
nem bislang unbekannten Autofahrer be-
schädigt worden. Der Vorfall habe sich zwi-
schen Freitag, 21 Uhr, und Sonnabend, 11
Uhr, ereignet, teilt die Polizei mit. Der Scha-
den am Citroën, der auf dem Parkstreifen
an der Berliner Straße abgestellt war, wird
auf rund 1500 Euro geschätzt. Zeugen des
Verkehrsunfalls werden gebeten, sich bei
der Polizei in Osterholz-Scharmbeck unter
Telefon 04791/ 3070 zu melden.

Landkreis Osterholz (lr). Fünf Betriebe aus
dem Landkreis Osterholz sind mit dem Sie-
gel „ServiceQualität Deutschland“ ausge-
zeichnet worden. Beim Qualitäts-Tag im
Ritterhuder Hamme-Forum wurden jetzt
die Touristikagentur Teufelsmoor-Worps-
wede-Unterweser, die Ritterhuder Touris-
tik und Veranstaltungen GmbH sowie das
Haus Niedersachsen aus Worpswede prä-
miert. Bereits zum zweiten Mal haben, wie
berichtet, das Hotel Tivoli und das Ta-
gungshaus Bredbeck erfolgreich an der
Zertifizierung teilgenommen. „Wir freuen
uns, dass immer mehr Betriebe erkannt ha-
ben, dass Qualität der Schlüssel zum Erfolg
im Dienstleistungssegment ist“, resümierte
Landrat Dr. Jörg Mielke. Der Landkreis
hatte zum Anfang des Jahres eine Ausbil-
dung zum Qualitäts-Coach angeboten und
die neuen Betriebe bei der Antragstellung
unterstützt.

Osterholz-Scharmbeck (mss). Ein bislang
unbekannter Autofahrer hat am Sonn-
abend in Osterholz-Scharmbeck ein Auto
vom Typ Dacia touchiert und sich anschlie-
ßend aus dem Staub gemacht. Der Vorfall
ereignete sich am Sonnabendnachmittag
am St-Willehadus-Weg, auf dem dortigen
Parkstreifen am Friedhof, zwischen 15 Uhr
und 15.10 Uhr. Die 59-jährige Dacia-Fahre-
rin entdeckte den Schaden, als sie zu ihrem
Auto zurückkehrte. Der Schaden am Dacia
beläuft sich auf rund 600 Euro. Zeugen des
Verkehrsunfalls werden darum gebeten,
sich bei der Polizei Osterholz-Scharmbeck
unter Telefon 04791/ 3070 zu melden.

VON CORNELIA HAGENAH

Landkreis Osterholz. Das Spiel von wirkli-
cher und erinnerter Realität hat die Jury
bei der Verleihung des „Paula Moder-
sohn-Becker Kunstpreises“ überzeugt.
Die Auszeichnung war vom Landkreis
Osterholz ausgelobt worden und wurde
gestern in dieser Form erstmalig verge-
ben. Der Hauptpreis ging an Christian
Haake, der Nachwuchspreis an Johann Bü-
sen. Als Sonderpreisträger wurde der
Worpsweder Künstler Peter-Jörg Splett-
stößer gewürdigt, der ab 12. Dezember
seine Werke im Barkenhoff zeigen wird.

In der Großen Kunstschau in Worpswede
gab Landrat Dr. Jörg Mielke gestern die
Preisträger des Kunstpreises bekannt, der
aus drei Einzel-Auszeichnungen besteht.
Nach der Preisverleihung begaben sich die
geladenen Gäste in die Worpsweder Kunst-
halle, um sich die Werke der 16 Künstler an-
zusehen, die sich für die Endrunde qualifi-
ziert hatten; Kuratorin Susanne Hinrichs
führte dort durch die Ausstellung.

Auch für aufmerksame Ausstellungsbe-
sucher ist es nicht ganz einfach, die Installa-
tion von Christian Haake sofort zu entde-
cken. Muss der Kunstinteressierte doch zu-
erst seinen Blick in die Höhe zu einem
Oberlicht richten: Zwischen Staubkörnern
zappelt eine Motte, die – dort gefangen –
um ihr Überleben zu ringen scheint. Was
als scheinbar reale Situation anmutet, ist
Teil eines Kunstwerks, und auch die Motte
ist kein lebendiges Tier, sondern mit Hilfe
von Computertechnik inszeniert.

Für Christian Haake, der gleich mit zwei
Werken in der Ausstellung in der Worpswe-
der Kunsthalle vertreten ist, spielen die
Räume, in denen er seine Kunst positio-
niert, eine wesentliche Rolle. Besonders sei
ihm die wohnliche Atmosphäre des Hauses
aufgefallen. Die Idee, Bewegung und Le-

ben in einem Oberlicht für seine Kunst zu
nutzen, hat Haake schon immer interes-
siert. „Die größtmögliche Annäherung an
die Wirklichkeit ist mein Ziel“, so Haake.

Anlass und Inspiration für seine Kunst ge-
winnt er aus einer vorgefundenen Situa-
tion. So auch bei seinem zweiten Werk, in
dem er das berühmte Bild von Carl Spitz-
weg „Der arme Poet“ als kleinen dreidi-
mensionalen Raum nachbaut. Jedoch ver-
zichtet darauf, den Namensgeber zu zei-
gen. „Mit Spitzwegs Bild, das eigentlich je-
der kennt, wird ein Bild vom armen und mit-
tellosen Künstler transportiert“, sagt
Haake und spielt mit seinem Titel „Der ge-
fangene Floh" auf die Handhaltung des
hier nicht vorhandenen Dichters an.

Inspiriert vom World Wide Web
Haake, der in Bremerhaven geboren
wurde und in Bremen zunächst Kunstwis-
senschaft, Philosophie und später Freie
Kunst studierte, freut sich über den mit
7500 Euro dotierten Kunstpreis ebenso wie
Johann Büsen. Für Büsen ist die virtuelle
Welt des World Wide Web eine unerschöpf-
liche Quelle an immer neuem Bildmaterial.

Auf seinem Computer speichert er unab-
lässig Motive für seine per Digitaldruck ent-
standenen Bildwelten. Sein Bilderkosmos
setzt sich aus Bildfragmenten, Comics, Zei-
tungsartikeln und Kunstzitaten zusammen.
In der Ausführung wird der Betrachter oft
an den Siebdruck erinnert. „Die per Digital-
druck entstandenen Werke sind allerdings
Unikate“, sagt der Nachwuchspreisträger.

Johann Büsen hat Anfang dieses Jahres
sein Kunststudium in Bremen beendet und
wohnt seit kurzem in Berlin. Die Jury emp-
fand das sein Werk als einfallsreich, tech-
nisch brillant und ungewöhnlich; der Künst-
ler habe großes Potenzial, sich innerhalb
der vielfältigen Kunstlandschaft durchzu-
setzen, heißt es in der Urteilsbegründung.

Der für den Sonderpreis nominierte Pe-
ter-Jörg Splettstößer wurde von der Jury
wegen seiner Kontinuität und hohen künst-
lerischen Qualität ausgewählt. „Eine
Wahnsinnsgeschichte“, meint der Worps-
weder Künstler, der lange Zeit auf dem Bar-
kenhof gelebt hat und während der Ausstel-
lungsdauer dort auch wieder wohnen wird.
Vernissage ist am Sonntag, 12. Dezember.

Bei den Ausstellungsbesuchern fanden
gestern jedoch nicht nur der Werke der
drei Preisträger Anklang. Die Vielfalt der
künstlerischen Positionen überzeugte
ebenso wie die Eigenständigkeit der Künst-
ler, die formenreich und vielfältig ein Stück
zeitgenössische Kunst auf hohem Niveau
sichtbar machen – ähnlich wie es die Na-
mensgeberin des Preises, Paula Moder-
sohn-Becker, in ihrer Kunst getan hat, de-
ren eigenständige künstlerische Haltung
hier als Referenz zitiert wird.

In der Worpsweder Kunsthalle sind die
Werke des Paula-Modersohn-Becker-
Kunstpreises bis 30. Januar zu besichtigen.

Osterholz-Scharmbeck (arb). Maike Stra-
schewski hält am Dienstag, 23. November,
um 20 Uhr einen Vortrag über die Methode
„The Journey“ im Osterholz-Scharmbe-
cker Familienzentrum und Mehrgeneratio-
nenhaus. „The Journey“ ist eine von der
Amerikanerin Brandon Bays entwickelte in-
nere Seelenreise, bei der nach Aussage
von Bays negative Zellerinnerungen, die
durch seelische Verletzungen und unter-
drückte Gefühle entstanden sind, aufgelöst
und transformiert werden. Anmeldungen
werden unter Telefon 04791/ 985763oder
04791/ 5411 entgegengenommen.

Osterholz-Scharmbeck (mss). Mit einer
Waffe in der Hand hat in der Nacht zu Sonn-
abend ein 37-jähriger Osterholz-Scharmbe-
cker die Polizei empfangen. Die Beamten
hatten zuvor eine Meldung erhalten, wo-
nach eine betrunkene Person mit dem Auto
nach Hause gefahren sei. Als Beamte dem
Hinweis in der Lange Straße nachgingen,
öffnete der 37-Jährige mit einer – wie sich
im Nachhinein herausstellte – Schreck-
schusswaffe in der Hand die Eingangstür.
Der Mann war den Beamten bereits zuvor
bei einer Schlägerei aufgefallen; er rech-
nete wohl mit einem Kontrahenten und
nicht mit der Polizei. Auf der Wache wurde
dem 37-Jährigen eine Blutprobe entnom-
men. Schreckschusspistole und Führer-
schein wurden beschlagnahmt. Die Beam-
ten stellten Anzeige, die Vorwürfe lauten
auf Trunkenheit im Verkehr sowie auf Ver-
stoß gegen das Waffengesetz.

Unfallflucht an
der Berliner Straße

TIPPS · TERMINE · TREFFPUNKTE

Qualitätssiegel
für fünf Betriebe

Auto touchiert und
aus dem Staub gemacht

Johann Büsen, der mit dem Nachwuchspreis
ausgezeichnet wurde, stellt seine farbkräftigen
Bilderwelten per Digitaldruck her.

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder im Wochen-
journal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte
per Fax (je Anruf sechs Cent) an
0180/20 20 555 oder per Mail
an termine@osterholzer-kreis-
blatt.de. Ein Anspruch auf Veröf-
fentlichung besteht nicht.

Vortrag zur Methode
der inneren Seelenreise

Polizisten stoßen
auf Bewaffneten

Schreckschusspistole beschlagnahmt

Christian Haake hat
mit seinen Werken
die Jury besonders
durch die präzise Um-
setzung, die jeweils
von einer vorgefunde-
nen Situation inspi-
riert ist, überzeugt.
Er wurde gestern in
der Großen Kunst-
schau mit dem Haupt-
preis des Paula-Mo-
dersohn-Becker-
Kunstpreises ausge-
zeichnet.  
 FOTOS: H. HASSELBERG 

Annäherungen an die Realität
Christian Haake erhält Paula-Modersohn-Becker-Preis / Sonderpreis für Splettstößer

GEBURTSTAG HEUTE:
84 Jahre, Wilfried Masemann, Appeln
82 Jahre, Jutta Meisner, Bokel
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